
DltNstNg dM 4 bcovembr's Atm6 fyff ;
Unter Sr . Könlgl . Majestät tu Prenffcu jc. k. Unser- aller-

guüdigfteu Köntgö und Herrn / allerhöchsten Approbation
und auf Dero rpeciaieu Befehl. '

XL1V .

WochentlttKe BuisburqMe
Aus dar Interesse der «ommereien der Clevischen, Geldrischsn/Ä .'eurt . und Märkischen ,

auch umliegenden Lander. Orten , eingerichtete
^ .cidrelle - und lnrelli ^enrL -

was an beweg rund unbewegt »
Woran « <» erstb-n /

- . - — glichen Gütern ; u kauften und verkanffen / tmgletchenwas n >r 'S »Mcn »u verleihen / leim . » / jti rarfptclcii und eu verpachte « Vorkommen /
verlohren / 6 ^N>nve >, oPec gelrohien worPen ; 7oöan persi >ncn welche Clelv lehnen »der
ausleyhcn wollen . BePrenung und Arbeit luchen / oder ;u vergeben haben ; Erfindungen
ln Sache » unv rirernungen ; neuen Büchern / Schriften u »o < <>»-»!><-.> , auch andern neue »

Zlnlralten ; Citartoiioi occ crcrüiMvcn; Verfolgung vor Entwichenen UNP von >ni,»tuilen
Personen und deren Verbregien , von anqekommcne » Lrcrnden und -«pukne,»;u Lieve - wcftl und Du,«bürg wogientllche Ron « * preift unv

^okov - Taxe ; auch andere ven> enkiic» zur nützlichen
Nachricht vlenend « Sachen .

' l . von denen Colkph der Aohenschule ; u ^Zamm.
Db . Pbilip Loren ; V^ rbos / J - h . Fil . der Med . Docror ; der Geseichte / der
^ Welrweiokell nnd der Veredsainkeit Vrdentl . Lehrer ; von der LSnigl . Großdris

tannlschenÄcadennederM ' ffenlcbafrcn und derreurschen Gcftllfchaftrn Güttingen
Mitglied wird diese « Jahr unter goltilüiem. Lllgemeim Geschichte nach
Tursellino Anleitung vortragen. Die Vernunftlehre soll iwar unter der Erklärnnq

der



wie >2
de« beliebten Baunntsterischen HandbMelchens , aber miedet so a«sM «b , ^kAiiiiidn CIaKha <tofi4tdh «n i »7 aKaaKa »iKa ! * miahK^u 'i, . lO ß'*' 1 ' .
1U den besten Mustern der Beredsä,nkeir will er dem angenehmen ^ " "̂ 77̂ , , nurten LZeineccius folgen , und zugleich die Gesetze des guten Gcsch »m» ° u UtntHaupt , sondern vornehmlich in so wett sie die schöne Rede in « besonvre ve >
Zuhdhrern anzeigen . Zu den theoretischen so wo , alt praktischen Sinwe > _
Arzneigelehrrdeik wird er sich dieser Jahr wieder so willig , aiS im vorigen j «
Hamm den * j . September.

II . Sachen / ft> zu verkauffen alisscrhalb DnisdirrA .
Der Bürger Johann Gräve hat dem Neuenradschen Stadtgericht vorgeMt ' M "'

stalten zu Befriedigung seiner andringendcr Kreditoren und folgend « Menagu » ' « p
resolviret hätte , seine in vasiger Stadt« « Feldmarck habende Länderevcn , ^ ve » E^Gärten « in unico rermino freywlilig , jedoch gerichtlich , verkauffen zu lassen ,^ erminum zu prästglren gebeten ; wenn nun diesem p- liro beferiret, und lolgcnv»
fofhanem Verkauf obaemeltcr m -rne-e, .-» auf f>»„ - .. . . .. .. morgen»

hiemit o '
nneniiUu
nque caf

M-»°" «fl S «
•JUS * #

, - ip , um wiiv « i* M 0 I , **i °
, uf,vorigen labte geschehen rst , abgehandrit werden . Zu den Grnndrege >' , E' ' ' ‘

dem angenehmen H » uvv „ur u ° ,
: de« guten Ki

, Jüc Rede in « ^ 011^ f.,ciü *’n^ e11
Zuhdhrern anzeigen . 3u den theoretischen so wo . al« pracuschende ;u°

V)iganem '̂ erraus oogemeiler oacceelen auf den ; o Oktober a . cncr . , morgen » ^dem Rahthanse zu Neuenrade präfigiret worden ; Al « wird ein solches & ,em '
. . «Vn ,gemacht , mithin denen zum AnkaufLusthadendensreyqegede » , sichaltdannemzui' e flt , <: U

ge aber , so an diesen Länvereyen , Wiesewach « und Gärten , ex quocung» °
„W «rechtliche Ansprach zu haben vermeinen , werden Inhalts prociamatis , n,ot>0
hll iUs .und da« andere zu Iserlohn angeschlagen » peremlvcle ritiret , daß sie *

en®1'® nii#9 Wochen » deren ? für den ersten , 3 für den zweyten unv 3 für den dritten u '7 -.^ e„vmin gerechnet , und also längsten « den 4 Decemder a . c . , ihre Forderungen flt»
,, aW ((Seiten , sonsten in dessen Entstehung gewärtigen müssen , daß sie von obgem . M " ' , reo

sen und ihnen ein ewige« stillschweigen auferleget werden solle. Neuenrade >"
Ottvbri« i 7 ? r . „ ,hrBey der Cämmerev zu Udem , ist eine roth . kupferne weite Pompen . Rom '
vorhanden , so circa , 10 Pfund schwer , welche noch dick unMstarck , und anderw»
pen gebrauchet werden kan ; wer solche zu kauffen belieben mögte , wolle Iw ot '
Magistrat zu UDem , fordersamst angeben.

, . Äho f* in »tt *Da am I f Augufti c. a , s-cunäm lerm 'mus subdailatioms de« Wer >anv ° '
,,psiabgehalten und in selbigem Thaler Clcvisch darauf gebotten ; so ^

, au>geladen » in tertio termino , so den 14 November curr . , Nachmittag « um *
hokeu I.

'
vkii-Hause , die Flam genannt, an der Lippe einfäilt , sich einzufiuden, die Dorwarv ^ftn und ihr u Vortheil zu suchen ; zugleich wird Uebinix »a viäenäum m» ' ^Din«lacken im Landgericht den 17 September 1777 .Die Vormunde « der nachgelassenen Kinder von Bernhard Doscher zu

I» . ,mf hun I « mrtK« i« h »n /* - ^den« , auf den \ o November a . c . , _wind , Treckspillen, Ketten, Nav« bohrett
Hand Zimmergereitschast , groß und klein. . . .ten und folqenden Tage « , jedermabl Morgen « umWittiben . ^

eilen ociiwer von Bernnarv Boicver iuzi,a >
zu verkaufen einige Schrauben und Mvo
ohren , duppelt unv enckelde Haakdokren

Diejenige so zu kausie» Lust haben , ^ , »
und Nachmittag« um

^ ^- r | ' iv *Nv „ v um y unu " M !"ttibcn Behausung zu Menr« , cinfinden . « ^>- ,sen un^ '
0^ '

Aus die immvbilaire Güther , welchedie Frau Wittwe de« gewesenen Twe >
oe n «

Empfänger« , Herrn Gerhardt Borghertz , verkauffen will , ist ' n prim »
.

* ? , "> ^ bi
bri« gebotten , al« -. i ) Auf da« Hau», gelegen zu Cranenburg aus derhinten liegenden Scheune und Garten . I « eo rhlo. r ?> siut den an der i-a-

b^ vk .
u . tpt«

^ "
- N -ZSS ^ S

.h » ranmiHCttP‘ 'i. i. if . 1 • ..nit

hinten liegenden Scheune und Garten , i« ?o Thle. 1 ) Aus den
Kgenen Waühof , samt daraus stehenden Lnsthau« gen » 17°. Thlr.len in einer vnff» 1600 Thlr . 4 ) Auf eine im Migerbruch, neben«a.nH.



Behausung dieketzte Xtüft atiibwtim soll ; S - wird solcher hiedurch zu jedrkmannS Wissen¬
schaft gebracht , damitLusttragendesich io diäo Termino einfinden und ihren Nutzen schaffenkönnen. _ . _ ^ ,Da wegen Ankaussuno der an dem Acc,se . Comtoir zu Eleve gekegenen Königs . Hauser , indem letztem Termino ke n annehmlicher Gebott geschehen , und einige Likbhabere die Königliche
Arcise . Gebäude dabey zu kauffen sich vernehmen lassen , auch dahero resolvire , worden da«
ersiere HauS nicht allein nochmal« zum Verkauf anzuhangen, sondern auch die daran siebende
StöniflL Arcise - Gebäude mit zu verkauften , und dazu ; Teimini , als den rr Oktober , den r und
* 9 No» . c . a . Nachm , um r Uhr auf dem Rahthause zu kleve angesetzet worden ; Als wird solcheshiemit bekant gemacht , und können die Liebhabere sich in dirftis Termini« einhnben und ihrenWortheil suchen , auch die Vorwarbeu bey dem Krieges « und Domainen . kammer - Eerrctario,Herrn Bernuth vorhero zu aüerzeit einsehen. '

Nachdem -a crussm Herrn Osihof in Langenberg , wider Peter Dotbmann diftraÄio deS
kbme Klagern Osihof pro bypokliee » fpeciaü gesetzten Hauses , so dermahlcn zu ; 88 Rthlr47stuber tariert , erkannt, mithin Termini legaler auf den 6 Dec. a c , c Martii iunb 7 In «mi a« lUt . prangiret worden ; AIS wollen diejenige , welche an besagte Hypothek eine befugteAnfprach haben , sich m termmls fub poena juris . melden.

III . Sachen/ st» verkauft ausserbaibDuisburg »
Der Leinenweber in Soest , Peter van Heyden , hat an Blomenroth , t7olonum auf Jung »tings Hofe , anderthalb Morgen Erbekand , im Mühlenfelde gelegen , und mit einem Ende aufde« AnkäufferS , mit dem andern aber auf Fräul. von Blanckcnagcl zum Palmberae Länder

schiessend , verkauft; weshalb alle , so an diesem Lande einige« Recht haben , adgcladcn werden ,um sich fub poena perperui filentil , innerhalb 4 Wochen , * dato publicationis , beym Köiugl.Stadtgericht zu Soest , zu melden .
AndraaS ESkcn in Soest , hat sein in der Osthvffcnstrasse , nächst GoswinAdamSHäuft ge .

legeneS , mit dtum. 640 bezeichncteS Wohnhaus , an Jürgen Kothen von Sastrop verkauft ,wes Endes alle , so an diesem Hause einige Ansprache haben , citiret werden , um sich innerhalb4 Wochen , ä- dato publicationis , beym Rahlhause und Könial Stadtgericht zu Soest , mirihren Prätensionen zu melden , widrigenfais benenseiben , ctlfaxo rermino , ein ewige « still»schweigen auferleget werden soll.Die Ebeleute C. Pilger in Soest , haben von denen Eheleuten Gerb . C. Bücking in Dorbmund , 6 Schilwart Müßgarten « , so ausser dem Osthoffen , und Tboma Thor , zwischen der'Mau von fflronpe und WeimannSGärten gelegen , angekauft r dahero alle , so an diesem K»rr^ten einiges Recht und Forderung haben,chicburch citiret werben, um sich innerhalb 4. Wochen ,a
_
dato publicationis , mit ihren Ansorderungen, lab poena perperui filentii , beym KöniglichemStadtgericht zu Soest , zu melden .Advoc»tus Pollmann qqa , denen Eheleuten Hermann Bielstein , die lMkAmte Embrrchm der Heiter gelegene Weyde , die Anholksche Maet genannt , verkauft , und

soll der Kaufschlülng zum Tdeil in 6 » y Wochen , ä dato de « Kaust zu rechnen ; aufaustehen»-.den Neujahr aber völlig bezahlt werden ; diejenige , so an gedachte Weyde » oder an dem Kauf,schilling einigen Anspruch zu haben vermeinen , werden sich vor Auszahlung der Kausgcldcr, 'beym Herrn Advocato Pollmann in Emmerich , melden müssen ; gestalten sonsten dieser Die;
Uberschreibung der verkauften Weyden , auf der Ankäufferen Nahmen , beförderen wird.Diederich Kretzen zu Deen , bat von Janffen und Wilhelm in gen Dabe , ein -Marset Lan.de» , im Veenschen Felde gelegen , gekauft ; wer daran einige Forderuno hat- , muß fab pc#n »vperpetui (ilentii , damit in >4 Tagen , gehörig einkommen.

Bernard Vovenkerek in Ringenbcrg , hat von der Jungfer Johanna Hanne- zu Wesel,,drey derselben zuständige , im Kirchenfeld zu Hamminckeln gelegene Stücke Landes , an sich ge .kauft, und ist gesinnet den Kauffchilling in Zeit von Wochen auszuzahkenwenhieran p »«-
siiben vermeinet, muß sich binnen solcher Zeit gehörig melden , gestalten»nachgehendVwerter rrme gestanden werden wird. Wesel den % Octolr. 1757;

Ainstiam



Christian von Tuglen , hat von den Erben röniffei» eine zu CmbtiK »n der
zwischen der Fran « Banmann und Wilhelm von Ginborg« Häuseren gelegene Womw < ^
dar Stopmess genannt , angekauft , und EcMalem Ciutionem extrahitet .; so , g ei»
eine« iu Calcar , lind Xanten angeschlagenen prociamatir . diejenige , so an gedachte»

h- a ' '
dingliche « ?itecht haben , innerhalb 9 Wochen , und zwar» längsten « auf den 19 iustißcire"
solches am Radthause zu Embrich , Vorm . Glocke u , fub pcena purpetul filcntn . > »
müssen . Embrich in juäicio den ? September 1757. . gmsse»

Jngcjvlge einer zum Hamm , Rhynern und Unna angeschlagenen Edidai - C '” ..„ MpotlX
*

alle und jede , so an dem vom Freyherrn von RKynsch zum Caldenhof , an ven Her»
ex qU0

.
quer Kirchhof verkauften Osthos« « Hof zu Weetfeld , Amt « Hamm , cnm p °^ "

,^ a-n« vor">
cunqur capite einigen Anspruch zu haben vermeinen » sich binnen 9 Woche« , und !“"sL |wjec#
» 3 Octobri« a . curr. , beym König ! . Landgericht zum Hamm angeben . Hamm un r
den 16 Augusti 175 s . m asl'

Demnach der Graningschulhe zu Hemmerde , bey dem König!. Landgerichte »um ? ch- m
zeigen lassen , daß er von der Jungfer Clara Annen Westendorfeinen Morgen Heuv^
der Mappenbecke , und den Weudenkamp bey Heesen ander Landwehr gelegen , f,M
Kamp genannt , für eine sichere Summa Geldes , erblich an sich gekauffet , diese « Wprn®
aber gerne gesichert seyn mögte , und dahero um Edia» i Citation aller daran einige »
Habenten, qeiiemend gebeten » diesem Suchen auch per Decretumde hodierno dj) 1? ctw\
so werden solchemnach alle und jede , welche an vorgedachten . von dem Grävinschulyen ^ p,o
trn penioenrien cx quöcunque capiic einigen Anspruch |» haben Dermeinen / * raJl

erpetu> ‘
danaatii , wovon eines Hieselbst , und das andere zu Unna angeschlagen , lud bitlll l̂,.

Ansprüche, » d,luĝeschedeneu Anschlageô strtt
tuv ur “ . " ‘ ‘ . . .

>rm 4 '
_ _ „ „ . „ „ .er aUc

Ablauf sothaner Frist alle diejenige , so sich entweder gar nicht gemeldet , oder W '.1' j gcbv^
'

Anspruch nicht gebührend aftersolqet , damit pracludiret , und demnächst nicht wc ' ^
rnspKnn (,.\ U«n fi .4. - ff . - . . ..

lentii abgeladen , um sothane vermeintliche. . . . im«« , i-iiiiorumr , a uato geikveyene« i," ' >»»"^schsichen ^
Wochen , deren , für den ersten , 3 für den andern , und 3 für den dritten unv <
min zu rechnen , mithin längsten « vorm 4 December a . c. » bey hiesigem Könial.
hörig ein . und anrzuführen - .min zu rechnen , mithin längsten « vorm 4 December a . c. , bey hiesigem Kön«gt." darunter allenfal « rechtlichen Spruch abzuwarten ; n» fttvaw .

iejenige , so sich entweder gar nicht gemeldet , olM l̂ yifcr
T . „ _ - t UIIV VUMM » ‘VI *

werden sollen . Wornach sich also einjeder , vrm daran gelegen , zu achten , -v«1*
gericht den » r,September >7e 1

IV . Sachen / so ; u verpachten ltt Dniüblirg. pjchelk 'llllp ^ p
Die Meftan Doetorin Roß zu Wesel , ist vvrbaden« , ihren so genannten 4. be>» ' »g

künftigen Martini pachtloß wird , wieder aufs neue auf einige Jahre zu verpaa)" . cincf
aus twey grosse Weydekämp -n , welche wohl mit Weydenbäumen bepssantzet , s» > ^
Fisch 'cey dabeg » geleg- n hinter dem reich , zwischen Marien , und Schwanem» „i>,
de« Herrn Tcheffen und Rentmeistern Keller » anderftit« nebst von der HE fta"
So jemand geneigt ist , selbige zu pachten , kan sich je ehender je lieber , bev der m Heu
rinn Roß zu Wesel , oder auch allenfal« in Duikburg bey dem Kaufmann /
melden . . » .« dssv . Sachen / so,v verpachten« isserbalb Du'sdvrS. ^ .cheU -

XtaMraeur der Haupt »und Resideuh » Stadt Cleve , lasset hiedurch dekanr iur D^ ,ßlb
im so genannten Stadt« . Berg abgcstochene tzoltzr Schläge , den 8 Novcmv . c - »^ ir
lang angehanyen , und den i s esusdem bc » brennender Kertzen dem Melstv - . ,1
verpachtet werden sollen ; Diejenige , welche dazu Lust haben , können sich '

,
^
Mas illr !ttU V

rnitta ) « um 3 Uhr , aufm Rahthanse zu Cleve einfinden . 8ignarum Lleve ^O-I°d-' > 7 ' 7. * ■ <$ & < $
Aus bevorstehenden Martini , wird die Weyde , die Nachschlag genannt , xet '

nen ft» bltraaenden Dongardt dabey , gelegen in Haffe :-: , pachtloß ; pe : ' M# '
pachtenL ist hat , kan sich den 4 Nov . al« den ersten , und den >8 ä>lv a

^
c . . ^ ^ Mgrde»

min zu W -nel NN ' N Haltkinder. Hanse , Nachm , um i Uhr , einfinden . Ble
vorher b >p ,stoh . Kerckhof zu Wesel , ejngrsehm werden .



Anhang
Nato. XLIV . Dienstagden 4Novem!rns »755.

^Zu dem Dulsburgtsthcn ^öörelle- und Imelligemr- Zettel.
VI . Von neuen Schriften.

der llniversitäts - Buchhandlung alhier , bet) Joh . G . Döttiger seel Wittib und Sohn»
ist folgende neue Schrift zu haben : Frid . Theod . Withofii , J H . Fil . , De Forti» Inferni ad
■Jllutlranda Vciba Chrifti , Matth. Cap . XVI . Comm . XVltl . Coaimcatatio philologico• the-
Tviogica , mcd. 8 . Dugd . Batav . 1755 . 16 stütz.

VU . NOTIF 1 CATION .
Nachdem Seine König ! . Majestät in Preuffen , Unser allergnäbigster Herr , Dero König»

reich , Provrntzlen und Landen , die Prinzessin. Steuer , so dieselbe nach der erfolgten Der»
Mhlung der ältesten printzestin von Schrvedt ^ ochfürstl . Durch! . / mit dein printzEur
Sen von wurrenberg , hatten ausbringen muffen , in Gnaden , jedoch sonder Consequentz für«

Künftige, erla»cn uno geschencket haben , in der allergnädigsten Zuversicht , ti werden alle und jede
Königl. getreue Vasallen und llnterthanrn diese ihnen wiederfahrne neue Probe , der vor sie
habenden Lander » Väterlichen Huld und Gnade , mit gehörigen allerunterthänigst. Danck zu
erkennen wissen , und in allen andern Gelegenheiten sich um so williger erweisen , ihre allerge»
horsamste Devotion zu bezeigen r Al « wird solche König! . Gnade und Huld allen und jeden
König! . Vasallen und Unterthanen Kraft diese « nachrichtlich bekant gemacht , signatum Cleve
<n der Kriege « , und Domainen - Cammer den 11 Oktober 175 ?.

Es hat der Branbsprützen » und «upferschläaer zu Wesel , Meister Werner Russing , eine
Art von Brandsprutzen erfunden , bestehend in eurem kupfernen Kessel \ Olim groß , mit sei»
«em- Hol- . Ciftnwerck und Schrauben , samt allem Zubehör . Dieselbe ist dergestalt be¬
schaffen , daß man in einer . viertel Stunde 8 Ohm Wasser damit versprützen , und solche mit

' Force durch 4 Mann , auch zur Roth durch r Mann über ein hoher Haus treiben , und zur
Noch durch einen Mann tragen kan , zwey Mann aber können damit lauffen , und hat

-Diese kleine Brandsprnüe manchmahl den Brand , ehe eine grosse herbey gcschaffet werden kön.
nen , gelöschet . Der nächste Preiß dieser Machine ist 6 ; RtHlr , die Schlangen dabev sind ; o
Fuß lang , weilen auf xhürnen und Bodens keine längere Schlangen gebrauchet werden kön¬
nen ; Man kan aber noch 30 Fuß dabey thun , und mit Schrauben aneinander sehen , welchen
Falls der Preiß solcher Branvsprütze 70 RtHlr zu stehen kommt . Und dal man solches de «
kuhiico . um dergleichen nützliches Merck sich anzuschaffen , Hierdurch bekant machen wollen.
Eleve in der Kriege « « und Domainen . Cammer den rz September 17; ; .Da man nach der Deferhon de« vor etwa ; Wochen in diesen Blättern erwebnten Jägers ,
Friderich Hirsch , erst erfahren , was derselbe vor eine Macinne seye , wie er nicht nnr verschie .
dene Leute betrogen , hin und wieder viele Schulden gemacht , sondern auch allerhand gottlose ,
höchst strafbare und unverantwortlicheReden geführet. So hat der Freyhcrr von Nvnsch sich
verpacht gemachet eine jede Herrschaft vor einen solchen Betrieger , untreuen und höchst ruch »
lose Creatur hiemit wohlmeinend :u warnen.

V 1 11 Sachen / so ;u verkaufen in Duisburg ,
Demnach hiesige Rcformirte Diaconie Vorhabens ist , das auf der Rheinstrasse , zwischen

Hermann Kragten und Jacob Günther qelegenes Armenhäußgen , aus der Hand zu verkaufen ,
auch bereits schon 4k Rthlr dafür gebotten worben , so wollen diejenige , welche Lust ha¬
ben ein mehrere « dafür zu bieten , sich in Zeit von 14 Tagen , beym zeitl . Diaconie « Rentmei«
ster Herrn llllendahl, melden.

ix . Sachen / st» zu Verkauften «ufferhsib Duisburgs.
Es wollen der Herr Cammer « Direäor Müntz einige Numcrn Büchen » Blockboly verkau»

fen lassen ; wer dazu Lust hat , kan die Nummern bev dem Schkffen Herzn Overbeck zu Meurs,
auch
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Et sollen den z November a . c . , ,um Hau- Stoffel Stoffelen , im Aeldonck b« B
einige au-geiäochene Schläge Ervboltz , denen meistbietenden verkauffet werde» ; "
k/ii . $ /*n fjrff CO/*<4»m tim -» IlKt * . öiiifinKatt / htnhat , kan sich Nachm , um z Uhr , einünde » .

Die
'
Wittibe Job . Peter Schönbeck« seel. zu Wetter an der Ruhr , ist willens c»^ ß

November c. , ihr daselbst an dem Burggraben stehende- wohl gelegene- wnDJ «rteti ft“'
, ««(»

Wohnhau- mit Recht und Gerechtigkeit ; imglerchen einen darzu gehörigen 0 “
pe» n

Hohenfelde gelegen , dem meistbietenden zu verkauffen ; al- wird terminus dar»
November c. , präfigiret. , « (Ä #Ei solle zum Behuf deren inrerellenre» » deren in der Stadt kalcar ans

eM
einerseit - der Cvangel. Reformirtrn Kirche , anderseits de- Saltzfactoren -
fr. lfifj. . - ' - aw . e ; „ a . • . . " - " ..Frisische Behausung samt dahinten gelegenen Wallgarlen » in termims den » * “ '

fl 35« ® #
auch io December a . e. , Nachm . Glocke z , an de» Gastwirthen Johann ^ Ke«'
im Mvrian » pim vS- r-mi . verkauffet werden , und können die Cvnbitioner >«

^ t-
eingesehcn werden .

^ . ^ ^ -21,10» ^ # "!
ES sollen auf den 7 November a. c. , im Furstenthum MeurS , im £ >on •£

>
£# “ #

Schütten , einige Kleider , dem meistbietenden öffentlich verkaufet werden ; v>e
muffen sich in »ermino , Dorm. um 9 Uhr , an besagter Stelle einfinden , un

50^^
3ti wissen seve hiemit , daß der im Amte BiSiich , Dauerschaft Veliwhck

Hof , die Baerlsche Huve genannt» welcher lenrührig , worunter nebst vem M
BaurenhauS und Scheune auf 47 Marfet 4 und ein halbe Ruth , tüeil - « au ^
gehören , welcher nach Abrug der jährlichen Lasten , alt an sackrehenv ein . stev ,

iem
^

mlimeVenien hhTect 7mt
l i ^ !!w£ iüyt,n - ®lwc "

fothane » Guth in erkauffen , LSih A er rccr£*en 0iekt,W ' 'v

tocir , um auf besagte Eaa ? „nü* « / ubgeladen , und rwarn rum lchten -> ^ ^ schln
'' ^

4 um «ui oeiasle Lage und Stunden Hieselbst ru erscheinen und den Kaut •" 61



vder lu gewarten , daß im letzten Termin dar Gut dem meistbittenden zugeschlagen, und wei»ter niemand hinführv geyörtt werden solle . _ . ^ ^x . (Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.Da d' e ErbqenahmenMöllemanns von Moi. se Carl Birck , sein in der Stadt Dinslacken,eincrieikk Adam Webanever , anderseitsGovsrud Hösjgen gelegene» Haus und Eid , mit denendahin ^ stne .' ichen Wend . n Garten flifai ' ft ; so wirv ivlcdes dem publico zu dem Ende betank
gemache . oam » , «als iunand darauf Anspi .' ch hadu> mögt -' , sich innerhalb 6 Wochen , beyge -Meltein Fintäuffer melden tonne, sonsten dry Cntsteoung Vesten , die Aaufgelbcr ausgezahler

svurn . 9 .D>e Wittibe Horrn und deren großjähriger Lohn , haben von der Wittibe Martin Kirchnerund deren l) <,i' »wrio Bürge ZlUi' me im Hamm , einen am Zendicke gelegenen Garten getauft ,und wollen innerhalb r Wochen oaS Kausprntium ausberahten ; wer daran eine gegründeteAnspruch hat , muß sichb. yron peienter Obrigkeit daselbst angeben , oder gewärtigen, daß nach»gehend » nickt weiter damit gehöret werde .
Died. Bäinghaus zu Bainghausen, KirchspelS OeilinaKoven , hat den Strackenhofru Des»linghoven , mit allem Zubehör uno Gerechtigkeit erb » und etgeiithumlich , vor eine gewisse Sum»ma Geldes , anerkault ; sötte jemand Ausprach daran zu haben vermeinen , muß sich binnen4 Wochen , -r dato dieses , beym Kauffer melden.

X > Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .Ein Edl. Magistrat der Ltaot Orsoy laffer nochmayis bekannt machen , daß das zur da«figen Eämmerey gehörige ansehnliche Parreel , das Grünland genannt , au » ohngefehr 200Cöllnische Morgen« Schatzung und Zehend - freyei Bau . undWeydelanb bestehend , am rztenNovember a . r . , abermahlr angehangen und in Erbpacht ausgelhan werden soll : und wirdzur Nachricht gemeldet , daß in 5-cundo rerminv bereits 2 ; ; Rthtr daraus gebottensind.E» wird hiemit betaut gemacht , daß die Fräulein von Rickers , ihre in Grieterbusch gele.gene so genannte Weld . Greven. Weyde , so etwa ro Morgen groß , entweder gantz , vder zurHälfte , aus der Hand zu verpachten willens ist , die dazu Lust haben , können sich bey wohl«gemelt . Fräulein selbst in Cleve , ober dem Herrn Bürgermeister Kellermann in Emmerich ,melden. ,XII. Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg«Die Reparation des durchgebrochenen , ohnweitRuhrort am Köttelbrinck gelegenen Deichs,soll den ; .November a . c. , Nachm , um 1 Uhr , zu Meyderich an Welschen Hause , dem wenigst»forderenden öffentlich anverdungen, und tan darüber das Besteck beym Herrn keceptole Per»kram , vorher cingesehen werben.xi i l . Gelder / so zu verleihen in Duisburg .
Auf den 21 Februarii > 756 , wird ein Capital von 400 Rthlr der Wanhcimischen Schulegehörig, abgeleget ! wer selbiges auf gnugsamc gerichtl . Hvppthec, gegen 4 pro Ccm , verlan«get , kan stch bey diesigem Duisburgischen Reformirten Christi . Consiüorio , oder dem HerrnPrediger Rosse , je eher je lieber , melden.XIV . Gelder / soverleihen ausserhalb Duisburg .
Solte jemand sey», der gegen bevorstehenden Martini einige hundert Rthlr Plipillengeldei :

gegen 4 und ein halb pro c -nr , j» negotiircn evillens wäre , der kan sich beym Vormund
Lingenbrinck in Creyselb , angeben .

X v . Don vacantem Schul - Dienst ausserhalb Duisburg .
Da der Präceptor dep dritten Slaffe de » Fre»r . Gvmnasti zu Meurs , Herrn Candidatus

Caesar , zum Prediger beruffen , und dadurch gehackte dritte Claffe erkedioet worden ; So wk! d
solche» hiemit zu dem Ende bckant gemacht , damit diejenige , welche zu diesem Präceptorat Lusttragen , auch völlige Geschicklichkeit in der Lateinischen und Griechischen Sprache besitzen , dabeydie Grundsätze der Reformirten Religion zu dociren im Stande strd , sich bev der Regierungund übrigen zur Conferentz verordncten Membris , ehisiens angebcn können. Wobey zur Nach»richt bienet, daß mit diesem Präceptorat , jährlich r so Nthlr stehende Besoldung verknüpft sind.



xvi . von gestohlenenSachen ausserhalb Duisburg .
Nachdem in der Nacht vom >ü auf den 17 Oktober curr. , auf dem

Reer , zwey verschlossene Büchsen , worin die von denen Schiffern bey ihrer
wütig gebende Armengelder verwahrlich ringeleget und aufbehalten , wie auch e>>>
gel und zwo Goldwaagen , durch gewaltsame Einbrechung gestohlen worben ; Als mr »

,
'

xhil.
hiedurch öffentlich bckant gemachet , mit dem Versprechen , daß derjenige , sö den ,
ter der Fcevelthat ausfündigen und angeben wird , dergestalt , daß selbige dafür
den Strafe gezogen werden können , nicht nur davor eine billige Bel .- Hnnng erhalte." /’

b ^ >
auch dessen Rahme auf erfordern, verschwiegen werden solle. Cleve in der Krieger - »"
mainen Cammer den r« October - 755 .

XVII . Citatio Creditorum ausserhalb Duisburg . .cfyrtß
**

Seiner König!. Majestät in Preussen meiner allergnädigsten Herrn , Geheilter ^ g ' Mk
Rath , Richter zu Strünckede, Castrop und Herbede , auch Erbschultheissen , 81» ** '

n>itf«*
der Stadt Bochum ; Ich Hermann Adolph Grolmann , fuge jedermünniglich t).

" ""
wa« «affen der Herr Hofrath Rindclauv »xorio nomine , und Jungfer Ä . E il »£
«aionis co itra den langst verstorbene» Hermann tzlaffen , modo dessen unbekannte #
d^ en und anqezeiget . daß ,ie an dessen Rachlassenschast al« Hau « , Garten und Land, ^ 0
sehnliche Summe nebst denen imsrelle» zir fordern hätten , und weil zu deren Abtra » pE
ther nicht hinreichend wären , gebethen , die etwahige annoch unbekannte Erden und e- p #
verabladen z» lassen . Da nun per vecrewm vom , Octobris a . r. , solchem
geben worden : Als citire und lade die annoch unbekannte Erben
Nothturft und etwahiger g gen Liquidation , wie auch diejenigetiSSSSSkSk. . - ■— » u ' ” - • -1'” - ” - ' - '» • »v *v v/vmyv / jv v*»i w " »*' y^ IVI*. JlfJI
porbequen Defugnüß zu haben vermeinen , Kraft dieser t- rociawalirwovon eine» fif,
chrim » vaö andere^» Dortmund und da« dritte zu Essen angeschlagen , dabiN »̂ ,
30 October

LT» . « wunm . i « 4. . IW V» « wme JU eilen « ngeichiagen , . z » " '
. « B - »

»7 November « . c . , und 8 Januarii a . fut. , aüemahl Nachm»« »
^ , « '

^er Gerichtksteste peremtorie, um refpeaive vermeinte Nothturuan gewooniilver Gerichte,teile peremrorie , um refpeaive vermeinte fftotftftirr * »
WÄ(eO fjp

gegen Liquidation bevzubringen und ihre Forderungen mit untadelhaften v "
Zvlü«>S '^ j»

menm oder aus andere rechtliche Weise zu justisiciren , überall aber gütliche ,ft»
gen , und zu gewärtigen, daß diejenigen , welche sich nicht gemeldet , oder »vrevc -
stifieirn , abgewiesen und ihnen eil » ewiger stillschwetgenauferleget werde. <° v
jO

'
ctober 17 « .

. . ° . . .
r0f°c5

Da LSddeiminn ju Wriffercuel , Amts Unna , ad benefidum ceffionis bon°,
u
ll
a

1
Jter I» UV

und Citationem Ediftalem Creditorum . um sich
'
darüber zu erklären und e^°"^ 7r

'
a- t'Ä '

dlren gebeten , solchem Suchen auch cum iermino peremiorlo auf den ly DirelN^ Ekti Vb
Landgericht zu Unna ftefewct , prodamma extrahiret , und solches zu unna unv e
ret worden ; so wird dieses säml . Loddemannschen Creditoren zur Nachricht
Unna im Landgericht den 14 October 17 ^

Viren gebeten , solchem Suchen auch cum termino ,

ven
Halbscheid seiner und auch ihres Vermögens halber jüngsthin per s-nrenti - w *% rt>>e ,yi
den , danm gütlich verglichen , als nemlich hat leytgein . Droven an seine « >>
Ärhpffeffo ftanhtft int fttaHfiinhi» . imf\ hpti ha« k *» -Mai?^ nforte r .iMI« cheffelse Lande» im Rattlande , und den Garten vor der Westenpstrtt
würcklich abgetreten , dahingegen aber Anfangs benennte eine gewiffe^

Sww fo ^ ,,»^f MVt » «tll | UiiyO UCUCHltIC uilt \ V
November f . a . , auf Martini , an den Droven dafür baar autzahlen mm,

fC ^
und jeden , welche einige Forderung , oder praercr . fiones an die obige lp» ' ' ^ ve«^
haben vermeinen , hremit bckant gemacht , um sich alsdenn den 11 Rvvemv.
dern Wever in Westhoven zu melden , oder nachhero zu schweigen.

CS haben sich die Gebrudere Wever und Consorten , mit ihrem Schwager 3 °jL , etf fV
zu Westhoven , weg n seiner abgelebten Ehefrauen Hel . Cat. Wever« , ,rkE -M^ ' . fcn«enuam ^wrCt < l' ..,

dowpto ^Int eiligen bekommen
Aemtern

Addret
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